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Ich mache mein Auslandspraktikum in einer Sprachschule (Omnilingua) in Italien. Das Praktikum dauert insgesamt vier Wochen. In diesem Bericht möchte ich erzählen, wie meine erste Woche verlaufen ist und welche Erfahrungen ich bisher gemacht habe.

Die Sprachschule, in der ich mein Praktikum mache, bietet vor allem Italienischkurse für internationale Schüler und Schülerinnen an. Neben dem Unterricht organisiert die Schule auch verschiedene Freizeitaktivitäten, Ausflüge und kulturelle Programme. Das Team ist international, freundlich und hilfsbereit, was mir den Einstieg sehr erleichtert hat.

In der ersten Woche meines Praktikums habe ich verschiedene kleine Aufgaben übernommen und an einigen Aktivitäten teilgenommen. Dadurch konnte ich einen ersten Einblick in den Alltag der Sprachschule bekommen.
Meine bisherigen Aufgaben und Tätigkeiten:


Teilnahme an einer Exkursion zur Eisdiele mit Laborbesichtigung
Wir haben eine Exkursion zu einer traditionellen Eisdiele gemacht, die ein eigenes Eislabor hat. Dort wurde uns gezeigt, wie echtes italienisches Eis hergestellt wird. Die Mitarbeiter haben den gesamten Prozess erklärt – von der Auswahl der Zutaten bis zur fertigen Eissorte. Am Ende durften wir verschiedene Sorten probieren, was eine sehr schöne Erfahrung war.

Mitspielen beim Volleyball mit einer Schülergruppe aus Österreich
Ich habe an einem Volleyballspiel mit einer Gruppe von österreichischen Schülerinnen teilgenommen. Es war eine gute Gelegenheit, mit anderen Praktikantinnen und Kursteilnehmerinnen in Kontakt zu kommen. Nach dem Spiel habe ich Fotos gemacht, die später für die Social-Media-Kanäle der Sprachschule genutzt wurden.

Erstellung einer Preistabelle für Kursangebote
Ich habe versucht, eine Übersicht über die verschiedenen Preise und Kursarten zu erstellen. Dafür habe ich Excel verwendet. Ich habe die verschiedenen Kurse, Zeiträume und Preisstufen sortiert und in einer Tabelle zusammengefasst. Die Aufgabe hat mir geholfen, meine Kenntnisse in Excel zu verbessern und die Struktur des Kursangebots besser zu verstehen.

Eintragung von Schülerdaten in Excel-Tabellen
Ich habe die Daten von neuen Kursteilnehmerinnen in bestehende Tabellen eingetragen. Dazu gehörten unter anderem Namen, Nationalität, Sprache, Kursdauer und Kontaktinformationen. Dabei musste ich sorgfältig und genau arbeiten, da die Daten später zur Organisation der Kurse verwendet werden.

Unterstützung bei der Erstellung weiterer Tabellen und Übersichten
Neben der Preistabelle habe ich auch bei kleineren administrativen Aufgaben geholfen, z. B. beim Erstellen von Anwesenheitslisten und Zimmerverteilungen.

Empfang und Betreuung einer neuen Mitbewohnerin
In dieser Woche habe ich auch meine neue Mitbewohnerin aus Deutschland kennengelernt. Ich habe sie in der Wohnung empfangen und ihr alles gezeigt – wie die Waschmaschine funktioniert, wo der Müll rausgebracht wird, wie der Ablauf in der WG ist usw. Außerdem habe ich ihr Tipps gegeben, was sie in der Stadt unternehmen kann. Es war schön, jemandem zu helfen, sich zurechtzufinden.

Mein Fazit nach der ersten Woche
Die erste Woche meines Praktikums war interessant und abwechslungsreich. Ich habe viele neue Eindrücke gesammelt und konnte erste Erfahrungen im Arbeitsalltag einer Sprachschule machen. Besonders gefallen hat mir, dass ich sowohl mit administrativen Aufgaben als auch mit Menschen zu tun hatte. Auch das internationale Umfeld finde ich sehr spannend. Ich freue mich auf die kommenden Wochen und bin gespannt, welche neuen Aufgaben noch auf mich warten.
